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Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Jehovas Zeugen

2. Woche - Wohin führen die ständigen
Veränderungen?
Auf der Weltbühne gibt es auf jedem
Gebiet ständig Veränderungen. Und sie
werden immer schneller. Die Bibel ist
da ganz realistisch. „Die Szene dieser
Welt wechselt“, sagt sie (1. Korinther-
brief 7,31). Viele haben daher Ängste,
was die Zukunft bringt.
Am Sonntag, 30. August, um 9.30 Uhr
wird Steffen Jung nochmal zu dem The-
ma „Die Szene dieser Welt wechselt“
Stellung nehmen. Der Vortrag wird im
Königreichssaal (Kirchengebäude) der
Zeugen Jehovas in Ettlingen, Im Ferning
45 gehalten. Darin werden die heutigen
Weltverhältnisse aus biblischer Sicht be-
trachtet. Es wird gezeigt, dass sich aber
in Zukunft durch Gottes Eingreifen auf
der Erde alles zum Guten wendet.
Der reisende Prediger Steffen Jung be-
sucht mit seiner Frau Ines vom 25.08.
bis 30.08. die Ortsgemeinde in Ettlin-
gen-West. Sie kommen in Vertretung
von Rolf und Heidi Lang, die die Wo-
che zuvor die Ortsgemeinde Ettlingen-
Ost besuchten. Auch das Ehepaar Jung
wird mit Zeugen Jehovas vor Ort durch
Hausbesuche zu dem Vortrag am kom-
menden Sonntag einladen.
Sie sind herzlich willkommen. Der Ein-
tritt ist frei; es findet keine Kollekte statt.
Informationen zu Jehovas Zeugen fin-
den Sie auf www.jw.org.

Weiterer Vortrag in dieser Woche
(Im Ferning 45) Samstag, 29. Aug.,
17.30 Uhr: Die Welt, in der wir leben,
beweist die Existenz Gottes

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus Bruchhausen

Weitere Kunst-Schenkung
an das Rathaus
Nachdem bereits mehrere Bruchhause-
ner Künstler ihre Werke im Rathaus aus-
stellen, kommt jetzt eine weitere Künst-
lerin hinzu.

Beate Baum schenkte dem Rathaus
Bruchhausen zwei ihrer Gemälde.
Das eine trägt den Titel „Blüten“, das
andere den Titel „Lichtblick“.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte
Frau Baum im Namen des Ortschaftsra-
tes für die künstlerische „Bereicherung“.
Beide Bilder hängen im OG des Rat-
hauses.

Beate und Jochen Baum bei der Über-
gabe an Ortsvorsteher Wolfgang Noller.

Bürgernetzwerk
Wir machen Urlaub. Die nächste Sprech-
stunde findet deshalb erst wieder am
Mo. 7. Sept. von 10-12 Uhr in unserem
Büro Zi. 16 im Rathaus Bruchhausen
statt.

Veranstaltungstermine
Montag, 31. August 2015
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 1. September 2015
09:00 Uhr – Sturzprävention
09:30 Uhr – Gestalten in Ton,
Werkstatt Baum
14:00 Uhr – Skat
Mittwoch, 2. September 2015
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 3. September 2015
09:30 Uhr - Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA I – SC Wettersbach I 1:4 (0:2)
SCW zu stark
Eine herbe Auftaktniederlage kassierte
der FVA gegen den klar favorisierten
Gast. Zwar hatte der FVA die erste gute
Gelegenheit durch einen 16-m-Schuss
von M. Mayer (7.), doch schon früh
merkte man die technische Überlegen-
heit der ambitionierten Gäste. Der FVA
machte dem Gegner durch viele ein-
fache Ballverluste im Spielaufbau das
Leben recht einfach. Nachdem FVA-
Keeper Timo Weber in der 24. Minute

überragend den Rückstand verhinderte,
war es wenig später doch so weit. Die
Gäste profitierten von einem schlampi-
gen Abspiel des FVA in der Vorwärtsbe-
wegung und machten nach 2 schnellen
Pässen in die Spitze verdient (bei ca. 70
Prozent gefühltem Ballbesitz) das 0:1.
Schon 5 Minuten später erhöhte der SC
auf 0:2.
Demgegenüber hatte der FVA nur eine
einzige gefährliche Aktion durch einen
weiteren Mayer-Schuss und war mit
dem 0:2-Halbzeitstand noch ganz gut
bedient, zumal der überragende Timo
Weber im FVA-Tor kurz vor der Pause
noch einen Foulelfmeter hielt.
Kurz nach dem Wechsel Pech für den
FVA, als ein Hammer von Fabian Rose-
ma an den Innenpfosten krachte. Kurz
darauf wieder eine klasse Rettungstat
von T. Weber, doch in der 56. Minute
erzielte der Gast durch Torjäger Kolsch
die Vorentscheidung per Hacke. Mario
Mayer verkürzte 3 Minuten später nach
schöner Vorarbeit von N. Linder und N.
Reichert auf 1:3 und hatte 8 Minuten
später die dreifache Chance zum An-
schlusstreffer, doch reagierte der Gäste-
keeper zweimal nacheinander glänzend
und Mayers dritter Versuch landete am
Pfosten. In der 78. Minute musste noch-
mals T. Weber per Fußabwehr klären,
ehe der FVA in der 86. Minute durch
Chris Eichentopf den 3. Pfostentref-
fer verzeichnete. Eine Minute vor dem
Ende ein wiederum berechtigter Elfer für
die Gäste, den sie diesmal sicher zum
1:4-Endstand verwandelten.
Letztlich ein verdienter Erfolg der star-
ken Gäste, bei dem der FVA aber in der
einen oder anderen Situation, vor allem
beim 0:1, kräftig mithalf. Für den FVA
spricht, dass man sich auch nach dem
0:3 zu keinem Zeitpunkt hängen ließ.
Vielleicht spielte man zu Beginn etwas
zu mutlos, aber sicher wollte man dem
Gast keine Räume bieten.

FVA II – SC Wettersbach II 0:2 (0:1)
Pech zu Beginn und mangelnde Chan-
cenverwertung, vor allem in Halbzeit 1,
verhinderten einen Punktgewinn des
Weber-Teams in einer guten B-Klas-
senpartie. Schon nach 2 Minuten geriet
man durch ein unglückliches Eigentor in
Rückstand, danach versäumten es bei-
de Teams weitere Treffer nachzulegen.
Mitte der zweiten Halbzeit machten die
Gäste mit dem 0:2 alles klar. Ein Son-
derlob geht an Alexander Huber, der
als Aushilfstorwart seine Sache mehr als
prächtig machte und seine Mannschaft
mehrfach mit Klasseparaden im Spiel
hielt.

Ballspenden - FVA sagt danke
Ein herzliches Dankeschön geht auch
an dieser Stelle an die Spender je eines
Spielballes für die neue Saison, als da
wären: Matthias Müller (Fa. Pneu Matty),
Heiko Kiefer, Wilhelm Keller, Sebastian
Müller und die Gaststätte „Da Pino“,
TC Bruchhausen.
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Sollte sich jemand anschließen wollen
oder in anderer Form (Bandenwerbung,
Stadionheft u.a. den Verein unterstützen
wollen), der FVA ist für jede Unterstüt-
zung dankbar.

Vorschau:
Bereits am Mittwoch, 26.8, 18.15 Uhr,
erwartet der FVA I mit Fortuna Kirchfeld
einen der großen Aufstiegsfavoriten. Am
Donnerstag, 18.15 Uhr treten die Reser-
ven ebenfalls in Bruchhausen gegenei-
nander an.
Aufgrund des Ettlinger Marktfestes spie-
len die FVA-Teams am kommenden Wo-
chenende nicht. Diese Partien beim SSV
Ettlingen finden am 2.9., 18.15 Uhr (FVA
II) und 3.9., 18.15 Uhr (FVA I) statt.

Hinweis zu gemieteten Boxen / Tischen
Oktoberfest
Es wird nochmals ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass die gemieteten Bo-
xen / Tische bis zum 11.9. zu bezahlen
sind. Ansonsten erlischt die Reservie-
rung und die Boxen / Tische werden
weiter vermietet. 0151/ 57614761 beim
Festausschuss.

Freiwillige Helfer gesucht
Für das Oktoberfest vom 25. - 27.09.
benötigt der FVA noch dringend Helfer/-
innen. Nachdem das Fest „im neuen
G’wand“ im letzten Jahr so gut ange-
laufen ist, sollte dies auch in diesem
Jahr wieder so sein. Jedoch kann dies
nur gelingen, wenn die Arbeit auf vie-
le Schultern verteilt werden kann und
nicht einige wenige die Hauptlast tragen
müssen, die zudem auch schon beim
Dorffest/Sportfest und Marktfest in vor-
derster Reihe standen/stehen.
Diese Leute brauchen dringend Unter-
stützung, denn wenn diese mal die Lust
verlieren, dann gute Nacht!!!
Vereinszugehörigkeit heißt nicht nur
passives Zusehen, sondern auch und
vor allem aktives mit Anpacken. In die-
sem Sinne, unterstützen auch Sie Ihren
FVA und melden Sie sich unter 0151/
57614761 beim Festausschuss.

SC 88 Bruchhausen

Die 21. Leichtathletikweltmeisterschaf-
ten der Senioren fanden vom 4. bis
16. August in Lyon (Frankreich) statt.
Elisabeth Henn vom SC-88 Bruchhau-
sen wurde in ihrer Spezialdiziplin 2000
m Hindernis in der Altersklasse W 55
Vizeweltmeisterin.

Es war ein spannender Wettkampf, der
erst kurz vor dem Ziel entschieden wurde.

3. Froschbachcup
Bei perfektem Wetter spielten von Don-
nerstag bis Sonntag der vergangenen
Woche 77 passionierte Tennisspieler/-
innen in den Altersklassen Damen 40,
Herren 40, 50, 55, 60 spannende und
meist hochklassige Spiele.
Die Spieler reisten von nah und fern
(Pfalz, Leonberg, Schweizer Grenze) an,
um bei dem Turnier dabei zu sein und
ihr Können unter Beweis zu stellen…
und spielten nicht zuletzt um LK Punkte
und das Preisgeld für die Plätze 1 bis
3 jeder Kategorie. Nicht alle Sieger der
vergangenen Jahre konnten Ihre Titel
verteidigen und manchmal kochten die
Emotionen gewaltig hoch.
Die Zuschauer und mitgereisten Fans
kamen voll auf Ihre Kosten.
Die Ergebnisse sind auf dem Portal des
Badischen Tennisbundes zu finden.
Ein großer Dank geht an alle Teilnehmer/-
innen und den wie immer ruhig und sou-
verän agierenden Turnierleiter Uli Hes-
senauer für seine hervorragende Arbeit.
Auch an den Wirt Pino und sein Team
ein Dankeschön, dass er extra wegen
des Froschbachcups seinen Urlaub ver-
kürzt hat und Spieler und Gäste wie
immer gut (und lange!!!) bewirtet hat.

Mixed-Turnier am 19. September
Am Samstag, den 19. September lädt
der Verein alle Mitglieder (Mannschafts-
spieler und Freizeitspieler) zum Mixed-
Turnier ein. Details dazu sind unter
www.tcbw-bruchhausen.de zu finden.
Die Anmeldung kann online erfolgen
oder über die Meldeliste, die am Club-
haus hängt.
Am Abend trifft man sich dann zu einem
kleinen Clubfest, um die Saison 2015
ausklingen zu lassen.

Kinder spielen Do ab 16 Uhr
Die Kinder im Verein treffen sich auch in
den Ferien donnerstags ab 16 Uhr zum
Spielen!

Freizeitspieler treffen sich Do ab 18 Uhr
Auch in den Ferien treffen sich die Frei-
zeitspieler jeweils Do ab 18 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das ist der ideale Treffpunkt auch für
neue Mitglieder im Verein, um Spielpart-
ner zu finden.

Feuerwehrförderverein
Die Feuerfrösche
Das tolle Event zum Tag der deutschen
Einheit
Pulled Pork – all you can eat
Am Samstag, 3. Oktober, gibt es beim
Feuerwehrförderverein „Die Feuerfrö-
sche“ Bruchhausen zum Tag der deut-
schen Einheit eine besondere Spezialität.

Von 18 bis 20 Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr)
bieten wir Ihnen „Pulled Pork“ - so viel
Sie essen wollen – zum Preis von 10
Euro (Getränke werden extra berechnet).
Was ist Pulled Pork? Feinster Schwei-
nenacken wird 20 Stunden im Grill vor-
bereitet und bekommt anschließend
den „letzten Schliff“ im Smoker, wo das
Fleisch sein typisches Aroma annimmt.
Dieses Fleisch wird „zerrupft“ und in fei-
nen Stücken auf einem Fladenbrötchen
mit Coleslaw, einem amerikanischen
Kraut- und Karottensalat, sowie würzi-
ger Barbecuesauce serviert.
Konnten wir Ihnen den Mund wässrig
machen? Dann melden Sie sich schnell
an, denn unsere Kapazitäten in den
Räumlichkeiten des Feuerwehrhauses in
Bruchhausen sind leider begrenzt.
Schreiben Sie eine eMail an
info@ffv-diefeuerfroesche.de
und teilen Sie uns Ihren Namen und die
Personenzahl mit oder rufen Sie uns an
unter 07243 / 597019.
Wir werden Ihnen dann das weitere An-
meldeverfahren erklären.

Hundetraining
Auf spielerische aber konsequente Art
versuchen wir dem Team das Einmaleins
des Grundgehorsams zu vermitteln.
Wir unterstützen die Basisausbildung,
Begleithundeprüfung/Augsburger Modell
bis hin zur IPO.
Anfänger- und Hobbygruppe Trainings-
zeiten: Sonntags ab 11 Uhr

IPO Trainingszeiten:
Mittwochs ab 18 Uhr
und
samstags ab 16 Uhr
Aktuelles und Kontakt könnt Ihr auf
unserer Homepage ansehen.
www.og-bruchhausen.de

Fußballverein
Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
ATSV MUTSCHELBACH - FVE 1:1 (1:0)
Torschütze: SEBASTIAN DIRSCHERL
Mit gemischten Gefühlen, da gleich
im ersten LANDESLIGASPIEL sechs
Stammspieler bedingt durch Verletzun-
gen und Urlaub fehlten, musste die 1.
Mannschaft zum Aufstiegsaspiranten
ATSV Mutschelbach reisen.
Von Beginn an entwickelte sich ein sehr
gutes und bis zum Schluss äußerst span-
nendes Spiel. Man sah keinen Unter-
schied zwischen beiden Mannschaften.
Trainer PATRICK ANSTETT hatte seine
Jungs sehr gut auf die Partie eingestellt
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.Der FVE spielte gekonnt über die Flügel
und hatte die besseren Tormöglichkei-
ten. Nur ihrem guten Tormann hatten die
Mutschelbacher es zu Verdanken, dass
die ANSTETT-TRUPPE nicht in Führung
ging. Nach einer Nachlässigkeit unserer
Abwehr gelang dem Gegner in der 18.
Spielminute die 1:0-Führung.
Mit diesem Ergebniss wurden die Seiten
gewechselt.
Mit dem Anpfiff zur 2. Halbzeit machte
der FVE mächtig Druck auf das gegne-
rische Tor. In der 62. Spielminute erziel-
te Neuzugang SEBASTIAN DIRSCHERL
mit einem sehenswerten Freistoß aus
über 30 Meter den lautstark umjubel-
ten Ausgleich. Danach schalteten beide
Mannschaften einen Gang höher. Jetzt
hatten beide Abwehrreihen alle Füße
voll zu tun. Zuerst hatte DIRK FRANKE
Pech, dass sein Schuss aus 25 Meter
nur die Latte traf und danach hatte un-
ser Tormann DANIEL VOGEL Glück, daß
der Pfosten das Unentschieden rettete.
Durch die großartige und geschlossene
Mannschaftleistung ist das Unentschie-
den mehr als verdient und die ganze
Mannschaft mit ihrem Trainer wurden
mit großem Beifall der vielen mitgereis-
ten FANS und ZUSCHAUER in die Ka-
bine verabschiedet.
Jetzt heißt es, die super Leistung mit in
die nächsten Spiele zu nehmen.
Die 1. Mannschaft und der FVE be-
dankt sich bei den vielen FANS und ZU-
SCHAUER für die tolle Unterstützung.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Mittwoch, den 26.08.2015 um 19.00 Uhr
FVE - TuS BILFINGEN
Sonntag, den 30.08.2015 um 15.00 Uhr
FV NÖTTINGEN II - FVE

2. MANNSCHAFT
ATSV MUTSCHELBACH II - FVE II
0:2 (0:1)
Torschützen: SEBASTIAN BECKER UND
PAUL CORNEL
Auch die 2. Mannschaft spielte beim
Mitaufsteiger ATSV Mutschelbach. Auch
bei diesem Spiel war der ATSV Mut-
schelbach hoher Favorit. Auch die 2.
Mannschaft spielte stark ersatzge-
schwächt gegen eine Mannschaft, die
mit ettlichen 1.-Mannschaft-Spielern be-
stickt war. Die leicht spielerische Über-
legenheit des Gegners machten die
SCHNEIDER-JUNGS kämpferisch wett
und erzielten ihre Treffer in der 44. Spiel-
minute durch SEBASTIAN BECKER und
kurz nach dem Seitenwechsel durch
PAUL CORNEL.
Ein verdienter Sieg und ein klasse Ein-
stand in der KREISLIGA A.

VORSCHAU
2. MANNSCHAFT
Mittwoch, 26 August um 18.15 Uhr
TSV SCHÖLLBRONN II - FVE II
Sonntag, 30. August um 17.00 Uhr
FVE II - TSV PFAFFENROT

Altpapiersammlung
Am Samstag, 19. September, führt die
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ettlin-
genweier die nächste Altpapiersamm-
lung durch. Wir bitten die Bürgerinnen
und Bürger, das gesammelte Altpapier
an diesem Tag möglichst gebündelt am
Straßenrand abzustellen. Ab 9 Uhr wer-
den die Kameradinnen und Kameraden
sowie die Jungen und Mädchen der Ju-
gendabteilung die Straßen abfahren und
die vor den Häusern abgelegten „Bün-
del“ in die hierfür vorgesehenen Fahr-
zeuge aufladen und abtransportieren.
Helfen Sie wieder mit und sammeln Sie
auch weiterhin fleißig das „alte Papier“.
Die Wehr bedankt sich schon im Voraus
für Ihre Unterstützung.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendenaktion
Zur Blutspendenaktion in der Bürgerhal-
le kamen insgesamt 132 spendewillige
Personen. Davon waren erfreulicherwei-
se 17 Erstspender. 15 Personen wurden
aus medizinischen Gründen zurückge-
stellt. Herzlichen Dank allen Spendern
und Spendewilligen.
Vom Blutspendedienst wurden wir an-
gesprochen, dass während der Urlaubs-
zeit die Versorgung mit Blutkonserven
sehr knapp sei. Wir haben daher die
Vereine und Gruppen in Ettlingenweier
und Bruchhausen angeschrieben und
um Unterstützung gebeten. Dem Verein/
Gruppe, der die meisten Spender stellt,
wurde ein Fass Vogelbräu-Bier in Aus-
sicht gestellt. Gewonnen hat die Gro-
KaGe Ettlingenweier. Herzlichen Glück-
wunsch.
Am gleichen Tag haben wir auch den
9000. Blutspender in Ettlingenweier er-
wartet. Wir konnten Herrn Jürgen We-
ber aus Spessart einen Geschenkkorb
überreichen. Der Spender davor und
die Spenderin danach haben ein klei-
nes Präsent erhalten. Herzlichen Dank
allen Helferinnen und Helfern, auch aus
Bruchhausen, für die tatkräftige Mithilfe.
Dank auch für die Kuchenspenden.

TSV Oberweier
SV Burbach TSV Oberweier 1:4
Läuft bei uns!
Mit einem 4-1 Sieg beim SV Burbach
feierte der TSV Oberweier einen gelun-
genen Saisonauftakt in die neue Spiel-
zeit. Dabei sah es zunächst recht düster
aus. Dies allerdings nur auf das Wetter

bezogen. Denn pünktlich zum Anpfiff
um 17 Uhr öffnete der Himmel seine
Schleusen. Dies machte den Platz sehr
schnell, wodurch auch nur schwer ein
gepflegtes Passspiel möglich war.
Beide Mannschaften ließen zunächst ei-
nen gepflegten Spielaufbau vermissen.
Eine schöne Einzelaktion vom M. Günter
sorgte das erste Mal für Gefahr, doch
der Schuss landete an der Latte. Die
ersten Minuten konnte sich die Haber-
ackerelf dann auch ein optisches Über-
gewicht „erplanschen“.

Mit zunehmender Spieldauer bekam der
SVB durch seine etwas reifere Spiel-
anlage das Geschehen aber besser in
den Griff. Die große Chance zum Füh-
rungstreffer ließ Hoppe allerdings liegen.
Gelungene Aktionen der Gäste kamen
meist über den agilen M. Günter.

Vor der Halbzeit gelang aber nieman-
dem ein Tor.
Aus der Halbzeitpause kam zwar Bur-
bach besser heraus, doch M. Günter
konnte den Ball nach tollem Zuspiel von
Sturmpartner Ch. Ochs im Kasten un-
terbringen.
Das Spiel wurde daraufhin wieder aus-
geglichener und es war wieder M. Gün-
ter, der nach einer klasse Einzelaktion
und unter gütiger Hilfe eines Burbacher
Abwehrspielers, den Ball im Tor des
SVB unterbringen konnte. 0-2.
Die Horzum-Mannen zogen sich nun
weiter in die eigene Hälfte zurück, und
der Mann des Spiels M. Günter erziel-
te sein drittes Tor nach einem feinem
Sololauf.
Das 4-0 erzielte dann kurz vor Schluss
Rückkehrer M. Bacher. A. Hennhöfer
war zuvor per Notbremse rüde gefoult
worden. Doch statt einer roten Karte
wurde der SVB mit dem 4-0 bestraft,
das Bacher per Kopf nach Flanke von
M. Günter erzielen konnte.
Das 1-4 per Freistoß erzielte R. Ochs
mit dem Schlusspfiff.
Fazit: Ein Sieg, der, so wird man es wohl
auf Burbacher Seite sehen, ein bis zwei
Tore zu hoch ausgefallen ist. Dennoch
machte der TSV in den entscheidenden
Szenen mehr richtig und erwies sich
als eiskalt im Abschluss. Dies bedeutet
gleichzeitig die Tabellenführung. Man kann
also getrost sagen: Läuft bei uns! Am
kommenden Mittwoch gastiert der TSV
bei der Spvgg Durlach-Aue II zum zweiten
Saisonspiel. Anpfiff ist um 18.15 Uhr.

Die weiteren Termine:
Donnerstag, 27.08.,
TSV Oberweier II – SV Burbach II,
Anpfiff 18:15 Uhr
Samstag, 29.08.,
TSV Spessart II – TSV Oberweier II,
Anpfiff 16:00 Uhr
Samstag, 29.08.,
TSV Oberweier – TSV Palmbach,
Anpfiff 17:00 Uhr
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Fahrerfest
Am Wochenende vom 05. und 06. Sep-
tember findet das traditionelle Fahrerfest
der Kutschenfreunde auf dem Vereins-
gelände neben dem Buchtzigsee statt.
An beiden Tagen erwartet die Besucher
ein attraktives Programm mit vielen
Vorführungen, der traditionellen Pferde-
segnung am Sonntag sowie Reiter- und
Fahrerspiele. Ponyreiten und Kutsch-
fahrten sind an beiden Tagen möglich.
Ebenfalls angeboten wird ein Rahmen-
programm, und natürlich kommt auch
das leibliche Wohl nicht zu kurz. Nähere
Einzelheiten in einer Woche, wieder hier
an dieser Stelle. Planen Sie für sich und
Ihre Familie also das Wochenende vom
05. / 06. September für einen Ausflug zu
den Kutschenfreunden mit ein!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Helferfest – 2. Teil
Da einige der fleißigen Helfer beim 1.
Helferfest in Urlaub oder sonst verhindert
waren, findet für sie ein Anschlusshelfer-
fest statt. Termin ist Freitag, 28.8., ab 17
Uhr beim Vorsitzenden Mario Petzold bei
hoffentlich nicht allzu heißem Wetter.

Kartoffelfest
Der Obst- und Gartenbauverein Oberwei-
er führt das traditionelle Kartoffelfest am
Freitag, 18. September, ab 16 Uhr auf
dem Platz vor der Waldsaumhalle durch.
Eingeladen sind hierzu alle Kinder der
Grundschule und des St. Raphael-Kin-
dergartens Oberweier mit ihren Lehrern
und Lehrerinnen sowie den Erzieherin-
nen und die Eltern und Omas und Opas.
Dieses Jahr gibt es noch mehr Kartof-
felpuffer mit Apfelbrei und Folienkartof-
feln aus dem Holzfeuer mit Bibbeleskäs
sowie Steckenbrot. Außerdem wird ge-
zeigt, wie aus Äpfeln Saft gemacht wird.

Ortsverwaltung
Sanierung Wegkreuz Schluttenbacher
Straße - Genehmigung liegt nun vor
Bereits im November 2014 hat die Orts-
verwaltung angekündigt, dass das Weg-
kreuz Ecke Schluttenbacher / Moos-
bronner Straße saniert werden soll. Da
es sich bei dem Kreuz um ein Denk-
mal im Sinne des Denmalschutzgeset-
zes handelt, hat die umfangreiche und
detaillierte Abstimmung der geplanten
Arbeiten mit dem Regierungspräsidium
Karlsruhe lange Zeit in Anspruch ge-
nommen. Hierfür dem Stadtbauamt der
Stadt Ettlingen herzlichen Dank. Nun
liegt die Genehmigung vor und die Ar-
beiten können beginnen.

Das Wegkreuz aus hellem Sandstein
wurde im Jahr 1912 errichtet, und 1982
wurden Schäden an den Figuren und
am Stamm behoben. Das Kreuz wur-
de abschließend lasiert. Der Lasur kann
man die natürliche witterungsbedingte
Veränderung ansehen. Am Stammfuß
entwickelten sich zwischenzeitlich durch
Rostsprengungen an einem Dübel Ris-
se. Um weitere Schäden zu verhindern,
wurde 2014 das oben genannte Verfah-
ren zur Sanierung in Gang gesetzt.
Zur Durchführung der Sanierungsarbei-
ten muss das Kreuz zeitweise eingerüs-
tet werden und der Grünbewuchs im
Arbeitsbereich entfernt werden.

Strom aus der Steckdose?
Aufgrund des bisher sehr guten Som-
merwetters ist ein Besucherrekord auch
im Waldbad Schöllbronn möglich. Über
40.000 kleine und große Besucher/in-
nen (2014 rund 25.000) waren bisher
schon Gast in unserem extravaganten
Familienbad mitten im Schöllbronner
Wald. Betrieb und Unterhalt des Wald-
bades leisten die Stadtwerke Ettlingen,
das Versorgungsunternehmen der Stadt
Ettlingen, vor Ort.
Viel Geld und Arbeit sichern den Betrieb
in jedem Jahr und dennoch decken die
Einnahmen durch Eintrittsgelder bei
weitem nicht die Ausgaben. Wussten
Sie eigentlich, dass die Stadtwerke
Ettlingen (SWE) vor einiger Zeit das
Schöllbronner Stromnetz von der EnBW
übernommen haben? Die SWE sichern
also auch unsere Stromversorgung und
kümmern sich mit fach- und sachkun-
digem technischen Personal um den
Betrieb und -sofern nötig- automatisch
auch um die Beseitigung von Störungen
und Stromausfällen im Stromnetz. Was
jedoch beim Übergang des Stromnetzes
automatisch übertragen wurde, nämlich
die Verantwortung für den reibungslo-
sen Betrieb des Netzes, erfolgte im Hin-
blick auf den Kundenstamm nicht.
Hier müssen wir alle aktiv werden
und den Wechsel zu den Stadtwer-
ken Ettlingen als Stromlieferant indi-
viduell und persönlich erklären.
Falls Sie dies bisher nicht getan ha-
ben, können Sie das jederzeit und
auf Wunsch nachholen. Wählen Sie
die Stadtwerke Ettlingen als Strom-
lieferant. Denn diese sind vor Ort,
unterstützen viele Vereine und soziale
Einrichtungen und bezahlen auch…
das Defizit unseres Waldbades.
Zeigen Sie sich solidarisch und
sagen Sie auch „JA“ zu den Stadt-
werken Ettlingen. Der Wechsel ist
problemlos und wird von den SWE
in Ihrem Auftrag vollzogen. Sie brau-
chen sich um nichts zu kümmern. Sie
erreichen die Kundenberatung unter
101-658 oder unter der Email-Adres-
se kundenservice@sw-ettlingen.de
Ihr Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine
Dienstag, 1. September
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 2. September
18:00 Uhr – Nordic-Walking
für Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Es wird nur auf Wald- und Feld-
wegen gegangen. Für Geübte ist eine
zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

Spiele der 1. und 2. Mannschaft
Saison 2015/2016 (Teil 2)
9. Spieltag SO 11. Oktober
13 Uhr
TSV Oberweier 2 – TSV Schöllbronn 2
15 Uhr
TSV Palmbach 1 – TSV Schöllbronn 1
10. Spieltag SO 18. Oktober
TSV Schöllbronn 2 spielfrei
15 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – FC Busenbach 1
11. Spieltag SO 25. Oktober
13 Uhr
SC Neuburgweier 2 – TSV Schöllbronn 2
15 Uhr
TSV Reichenbach 2 – TSV Schöllbronn 1
12. Spieltag SO 1. November
12.30 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – VfB Grötzingen 2
14.30 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – VfB Grötzingen 1
13. Spieltag SO 8. November
12.30 Uhr
FV Sulzbach 2 – TSV Schöllbronn 2
12.30 Uhr
ATSV Mutschalbach 2 – TSVSchöllbronn1
14. Spieltag SO 15. November
12.30 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – SG Herrenalb/Neu-
satz/Rotensol 2
14.30 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – Spvgg Durlach-
Aue 2
15. Spieltag SO 22. November
12.30 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – ASV Wolfartsweier 2
14.30 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – FC Südstern 1
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Beginn Rückrunde:
16. Spieltag SO 29. November
12 Uhr
TSV Pfaffenrot 2 – TSV Schöllbronn 2
14 Uhr
TSV Pfaffenrot 1 – TSV Schöllbronn 1
17. Spieltag SO 6. Dezember
12 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – FSV Alemannia
Rüppurr 2
14 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – FSV Alemannia
Rüppurr 1

Danach Winterpause.
Erster Spieltag 2016 ist wieder am
6. März

Senioren Fußball
FSV Alemannia Rüppurr 2 – TSV
Schöllbronn 2 0:4 (0:1)
Zum Saisonauftakt konnte unsere 2.
Mannschaft einen Sieg einfahren. In
den ersten 20 Minuten ließ man Ball
und Gegner laufen und ging folgerich-
tig in der 20. Minute durch Momodou
Manneh auch verdient in Führung. Das
Führungstor lähmte aber eher als dass
es motivierte. Bis zur Halbzeitpause ver-
flachte das Spiel.
Die Halbzeitansprache von Trainer San-
dro Kleiner hatte wohl die Mannschaft
wieder wachgerüttelt.
Der Ball lief nun wieder besser durch die
eigenen Reihen und so erhöhte man in
der 60. Minute, Torschütze war wieder
Momodou Manneh, auf 2:0. Man hatte
nun den Gegner im Griff. In der 70. Mi-
nute erhöhte Chr. Partyka auf 3:0 und,
quasi mit dem Schlusspfiff setzte Marc
Lauinger den Schlusspunkt mit dem 4:0.
Bei etwas besserer Chancenverwertung
hätte der Sieg noch höher ausfallen
können, aber mit diesem Beginn darf
man durchaus zufrieden sein.

Alemannia Rüppurr – TSV Schöllbronn
1:0 (1:0)
Eine unnötige Niederlage kassierte der
TSV zum Auftakt in Rüppurr.
Bei schwierigen Platzbedingungen zeig-
te unser Team in der ersten Halbzeit
keine gute Leistung. Rüppurr stand sehr
tief und verteidigte kompakt, war aber
bei Kontern in der ersten Halbzeit stets
gefährlich. Schon nach sieben Minuten
geriet man in Rückstand und Herrmann
fälschte den Ball ins eigene Tor ab. Glück
hatte man in der 35. Minute, als Rüppurr
eine Riesenchance zur Vorentscheidung
vergab. Pech hatte der TSV kurz vor
Halbzeit, als Welle frei durch war und im
Strafraum von den Beinen geholt wurde.
Der Schiri verlegte den Tatort jedoch
außerhalb des Sechzehners.
Wesentlich besser zeigte sich unser
Team in der zweiten Halbzeit. Das Spiel
fand fast überwiegend in der Rüppurrer
Hälfte statt. Leider wollte uns an diesem
Tag kein Treffer gelingen. Die größte
Chance zum möglichen Ausgleich ver-
gab Schaudt kurz vor Spielende.

Vorschau:
Am kommenden Mittwoch trifft unse-
re 1. Mannschaft im Derby auf die 2.
Mannschaft des FV Ettlingenweier 2,
welche ihr erstes Spiel in der Kreisklas-
se A gewinnen konnte.

Unsere 2. Mannschaft tritt am Donners-
tagabend gegen die 2. Mannschaft der
FT Forchheim an, welche ihr erstes Spiel
auch gewinnen konnte.
Nach den Spielen unter der Woche folgt
dann für beide Mannschaften das Derby
beim SV Völkersbach.

Die nächsten Spiele:
Mittwoch, 26.08., 19 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – FV Ettlingenweier 2
Donnerstag, 27.08., 19 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – FT Forchheim 2
Sonntag, 30.08., 15 Uhr
SV Völkersbach 2 – TSV Schöllbronn 2
Sonntag, 30.8., 17 Uhr
SV Völkersbach 1 – TSV Schöllbronn 1

Bedienungen für Oktoberfest
Für das Oktoberfest am 26. und 27.
September in der Festhalle Schöllbronn
werden Bedienungen gesucht. Interes-
senten/innen können sich unter Tele-
fon 0178 6866422 oder per Email vor-
stand@mv-schoellbronn.de mit dem 1.
Vorsitzenden Marco Maisch in Verbin-
dung setzen.

Probenbeginn Blasorchesters
Am Donnerstag, 10. September findet
um 20 Uhr die erste Musikprobe des
Blasorchesters nach der Sommerpause
statt.

Auftritt des Blasorchesters
Das Blasorchester der Lyra wird am
Sonntag, 13.9. von 16:30 – 17:30 Uhr
auf dem Bezirksmusikfest in Feldren-
nach spielen.

Hits für Kids – Ab Oktober neue Kurse
Ab Oktober beginnen die neuen Kurse
für die vorschulische Musikausbildung
sowie die Instrumentalausbildung.
Nachfolgend ein Kurzüberblick über die
angebotenen Kurse:

INSTRUMENTALAUSBILDUNG
Kinder im Alter von 7-8 Jahren können
ein Blasinstrument erlernen. Die Aus-
bildung findet an der Musikschule Ett-
lingen statt. Am Ende der Ausbildung
steht die Übernahme in das Blasorches-
ter. Neben der Musik kommt natürlich
auch der Spaß nicht zu kurz. Zudem ist
die Möglichkeit gegeben neue Freunde
zu finden.

BLOCKFLÖTENKURSE
Unter dem Motto „Wir bringen Euch
die Flötentöne bei“ beginnen nach den
Sommerferien auch wieder neue Block-
flöten-Intensivkurse für Kinder in der 2.
Schulklasse.

ELTERN-KIND-GRUPPE MAXIS
(Fridolino-Maxis)
Kinder im Alter von 3-4 Jahren sind
mit jeweils einer erwachsenen Bezugs-
person eingeladen, das differenziertere
Spielen von Musikgeschichten mit ele-
mentaren Instrumenten sowie das Er-
arbeiten von rhythmischen und instru-
mentalen Begleitungen zu Liedern oder
Versen zu entdecken.
Bei entsprechender Teilnehmerzahl
findet der Kurs in Schöllbronn statt.

ELTERN-KIND-GRUPPE MINIS
(Fridolino-Minis)
Kinder im Alter von 18-36 Monaten sind
mit jeweils einer erwachsenen Bezugsper-
son eingeladen, mit elementaren Instru-
menten das Spielen von Musikgeschichten
und das Begleiten einfacher Lieder zu ent-
decken. Beim Singen der Lieder und beim
Sprechen von Reimen wird die Sprachent-
wicklung gefördert, der Wortschatz erwei-
tert, die Atmung geschult sowie Gleichge-
wicht, Raumorientierung und musikalisches
Einfühlungsvermögen entwickelt.
Bei entsprechender Teilnehmerzahl
findet der Kurs in Schöllbronn statt.

Zu allen Kursen
können Sie unverbindlich weitere Infor-
mationen einholen oder Anmeldeunter-
lagen anfordern: 07243/219420, Email:
vorstand@mv-schoellbronn.de oder
j.mv@gmx.de oder auf der Homepage:
www.mv-schoellbronn.de.

Ortsverwaltung
Rücksichtnahme von Hundebesitzern
gefordert!!
Derzeit erreichen die Ortsverwaltung
wieder Beschwerden über Hundekot in
Vorgärten, auf Gehwegen und sogar vor
Hauseingangstüren. Sollten Sie solch
eine Rücksichtslosigkeit beobachten,
scheuen Sie sich nicht, dies bei der
Ortsverwaltung zu melden. Wir werden
Maßnahmen ergreifen, um dieses unzu-
mutbare Verhalten zu unterbinden.
An alle Hundehalter ergeht die dringen-
de Bitte, die Hinterlassenschaften ihres
Vierbeiners in den angebotenen Kotbeu-
teln zu entsorgen. Diese sind sowohl an
den Hundestationen, als auch in der
Ortsverwaltung Spessart erhältlich.
Auch in der Ferienzeit sind wir zu den
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!
Montag, Dienstag, Mittwoch
von 8 - 12 Uhr
Montag, Dienstag von 13 - 17 Uhr
Donnerstag von 13 - 19 Uhr
Freitag von 7 - 13 Uhr
Mit der entsprechenden Wertschätzung
gegenüber den Mitbürgern und deren
Eigentum kann unser Zusammenleben
in Spessart wunderbar funktionieren –
tragen auch Sie dazu bei!
Elke Werner - Ortsvorsteherin -
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Kath. öffentliche Bücherei
Besuchen Sie im Urlaub einmal Karls-
ruhe und gehen Sie auf Entdeckungs-
reise – und danach gibt es traditionelle
badische Hausmannskost. Mit diesen
beiden Büchern haben Sie alles, was
Sie dafür brauchen.

Yps Knauber – Best of Karlsruhe
Was man in Karlsruhe gesehen haben
muss. Wo sind sie, die Karlsruher Top-
Sehenswürdigkeiten? Yps Knauber stellt
die 10 Premium-Ziele vor, die man auf
keinen Fall verpassen darf, auch wenn
man nur auf der Durchreise ist. Danach
folgen weitere 40 Highlights, deren Be-
such auf jeden Fall lohnt, wenn man die
Fächerstadt mit größerem Zeitbudget
erkunden will. Dieser reich bebilderte
Stadtführer kennt die schönsten Plätze
und erzählt dazu Hintergrundgeschich-
ten. Eine pfiffige und überraschende
Sammlung, die Lust auf eigene Entde-
ckungen macht.

Dambedei & Dinnede –
badische Genüsse zwischen Kochtopf
und Kirchturm
Wer heute regional und saisonal essen
möchte, braucht sich eigentlich nur an
den traditionellen kulinarischen Bräu-
chen orientieren. Denn diese machten
sowohl bezogen auf die jahreszeitlichen
Abläufe in der Landwirtschaft als auch
für die Verwendung regionaler frischer
Produkte durchaus Sinn. Die Bräuche
wurden oft aus einem Wechselspiel der
christlichen Traditionen des Kirchenjah-
res und der landwirtschaftlichen Not-
wendigkeiten heraus entwickelt.
Warum gibt es also im Advent Früch-
tebrot, was ist der christliche Grund-
gedanke zur Weihnachtsente? Warum
zur Fasnacht Fettgebackenes? Und was
meint man eigentlich mit Dinnede und
Dambedei ?
Im Auftrag des Erzbistums Freiburg
hat das Referat Kirche und Ländlicher
Raum vom badischen Odenwald über
Ober- und Hochrhein, Schwarzwald und
Hohenzollern bis zum Bodensee traditi-
onelle Lieblingsrezepte gesammelt und
in diesem Kochbuch zusammengestellt.
Warum nicht mal einen Wildkräutersa-
lat mit Holdersekt und Höri-Bülle-Brötle
probieren?

Lassen Sie sich einfach inspirieren!
Bitte beachten Sie – in den Sommerfe-
rien ist die Bibliothek nur freitags ge-
öffnet.

Öffnungszeiten:
Do 16-18 und Fr 17-19 Uhr
Tel. 07243 5329752
(mit Anrufbeantworter)

Arbeitskreis Kreativ Helfen
Die Hände der Helferinnen waren wieder
sehr fleißig. Sie haben gestrickt, gehä-
kelt, gebastelt, gekocht, genäht und die
„Schätze“ für den Flohmarkt zusammen-

getragen. Lassen Sie sich von der Viel-
falt überraschen. Schauen Sie einfach
mal vorbei. Der Arbeitskreis hat seinen
Stand beim diesjährigen Marktfest am
29. und 30. August in der Schlossgar-
tenhalle im Kunsthandwerkermarkt.
Der Erlös geht an caritative Projekte in
Indien und Afrika die schon viele Jahre
vom Arbeitskreis unterstützt werden.
Der Arbeitskreis möchte auf eine weitere
Aktivität hinweisen:

Neues Stricken
Begeisterte Mitstricker/innen gesucht für
kleine Besonderheiten, Socken, eigene
Ideen u.v.m.
Geeignet für Profis und Anfänger/innen,
auch Jugendliche sind herzlich einge-
laden.
Treffpunkt ist jeden 1. Montag im Monat
ab 15 Uhr.
Der 1. Stricktermin ist am 5. Oktober.
Anmeldung ab sofort bis Samstag, 26.9.
bei Notburga Felber, Tel. (07243) 29540.
Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen
vorerst begrenzt.
Bitte mitbringen: Schreibzeug sowie Wol-
le und Stricknadeln (falls vorhanden).
Außerdem werden Stricknadeln und
Wolle besonders für Nadelstärke 2-3, so-
wie alles rund ums Stricken (z. B. Knöp-
fe, Perlen, Zopfnadeln usw.) gesammelt.

Veranstaltungshinweise

Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am
Dienstag, 1. September, statt. Sie führt
am Albwanderweg von Rüppurr nach
Daxlanden. Abfahrt am Brünnäckerweg
ist um 09:11 Uhr.

Sturzprävention
Am Montag, 14. September, beginnt im
Rathaus wieder der Kurs Sturzpräven-
tion, der 10 Übungseinheiten umfasst.
Interessierte können um 09:30 Uhr an
einer Schnupperstunde teilnehmen.

Veranstaltungstermine
Montag, 31. August
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Dienstag, 1. September
09:11 Uhr – Abfahrt der Wandergruppe
am Brünnäckerweg
Donnerstag, 30. Juli
08:30 Uhr – „Fit im Alter –
an und auf dem Stuhl“
09:00 Uhr – Nordic Walking
beim Sportplatz
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart,
Tel. 2286, oder bei Hannelore Weber,
Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
Zum Saisonauftakt Punkteteilungen
für die TSV-Teams
Post Südstadt KA 2 – TSV Spessart 2:2
(1:2)
In einem fußballerisch niveaulosen Spiel
trennten sich beide Mannschaften mit ei-
nem gerechten 2:2 Unentschieden. Wie
schon in den Vorbereitungsspielen gese-
hen, zeigte sich der TSV von der ersten
Minute an hellwach und ging bereits in
der 4. Minute durch Silviu Manole, nach
aggressiver Balleroberung im Mittelfeld
durch Maabel Mekonen, mit 1:0 in Füh-
rung. Unsere Mannschaft hatte danach
Zugriff auf Ball und Gegner, leider schei-
terte Sebastian Dohm, als er freistehend
vor dem Tor den Torwart mit einem He-
ber zu überlisten versuchte. Danach ver-
lor die Mannschaft, wie auch schon in
den Vorbereitungsspielen gesehen, mehr
und mehr ihre zuvor gezeigte spieleri-
sche Linie, sodass PSK zum zu diesem
Zeitpunkt glücklichen 1:1 Ausgleich kam.
Mit einem schönen Konter über drei Sta-
tionen ging unsere Mannschaft in der
40. Minute durch Marco Flöh, nach ei-
nem strammen Schuss durch Silviu Ma-
nole, den der Torwart nur abklatschen
konnte, mit 2:1 wieder in Führung. Nur
zwei Minuten später vertändelten wir die
Möglichkeit die Führung auszubauen.
So einen Angriff muss man einfach kon-
zentriert und zielstrebig ausspielen! Im
nächsten Angriff erzielte Silviu Manole
einen Treffer, den der Schiedsrichter je-
doch aufgrund einer, nur von ihm gese-
henen, Abseitsstellung, die Anerkennung
verweigerte. In der 54. Minute vertändelt
der an diesem Tag indisponierte Sebas-
tian Dohm den Ball und lud den Gegner
zum 2:2 Ausgleich ein. Die erneute Füh-
rung hatte Marco Flöh in der 65. Minu-
te, alleine vor dem Tor, auf dem Fuß.
Sein Heber, über den Torwart, verfehlte
jedoch sein Ziel. Philipp Überall hätte
den Siegtreffer in der 70. Minute erzielen
müssen, als er nach einem schönen Pass
frei gespielt wurde, aber den Torwart mit
seinem Schuss nicht überwinden konnte.
Fazit: Wenngleich der TSV, vor allem
in der 2. Halbzeit, eine spielerisch
schlechte Vorstellung bot, so hatte man
trotzdem genügend hochkarätige 1 ge-
gen 1-Torchancen, um das Spiel ge-
gen einen sehr „menschlichen“ Gegner
für sich zu entscheiden. Konsequente
Chancenverwertung, Passgenauigkeit
im Spielaufbau sowie Kompaktheit im
Defensivverhalten ließen an diesem Tag
zu wünschen übrig.

SV Burbach 2 – TSV Spessart 2 1:1 (0:1)
Zum Saisonauftakt erspielte sich die
TSV-Reserve als Gast beim SV Burbach
2 einen Punkt. Vor allem in Halbzeit
eins hatte der TSV etliche hochkarätige
Torchancen.
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Doch nur Steven Schwald traf in der 20.
Minute ins Schwarze auf Zuspiel von
Nils Überall. Mit einer Glanzparade ver-
hinderte TW Matthias Krebs in der 37.
Minute den möglich Ausgleichstreffer der
Gastgeber. Nach Wiederanspiel verlor
der TSV immer mehr die Spielkontrolle
und die Burbacher wurden stärker. Das
Ausgleichstor fiel in der 78. Minute nach
einem Freistoß als die gesamte Defensi-
ve einschließlich Torsteher desorientiert
war. Das 1:1-Unentschieden entsprach
dem Spielverlauf nach 90 Minuten.

Vorschau:
Mittwoch, 26. August
18.15 Uhr B2-Liga
SG Herrenalb/Neusatz/Rotensol –
TSV Spessart

Donnerstag, 27. August
18.15 Uhr C4-Liga
SG Herrenalb/Neusatz/Rotensol 2 –
TSV Spessart 2

Samstag, 29. August
16.00 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Oberweier 2

Sonntag, 30. August
17.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – TSV Palmbach 2

Fußball-Junioren
B-Junioren
Vorschau:
Donnerstag, 03. September
18.30 Uhr
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach –
SG Busenbach/Langensteinbach

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Über 1.000
Mitmach-Reporter
Große Sommer-Empfeh-
lungsaktion der
Mitmach-Reporter –
machen Sie mit und
gewinnen Sie mit etwas
Glück einen 100 Euro-
Gutschein von eventim.de
Seit dem Relaunch des Gemeindeklicks
im November 2014 haben sich bereits
mehr als 1.000 Mitmach-Reporter ange-
meldet und veröffentlichen Bilder und
Geschichten, Berichte und Gedichte,
Rezepte und vieles mehr. Ein Erfolg, mit
dem das Redaktionsteam des Gemein-
deklick sehr zufrieden ist.

Sicher würden sich noch mehr Men-
schen einbringen, wenn sie wüssten,
dass ihnen hieraus keine Verpflichtung
erwächst, dass kein Mitgliedsbeitrag zu
entrichten ist und dass die Veröffentli-
chungen auch für die Öffentlichkeitsar-
beit in Vereinen, Kirchen, Kindergärten
uvm. genutzt werden können. Es wäre
schade, wenn interessante Informatio-
nen unveröffentlicht bleiben.

Wir möchten Sie deshalb ermutigen,
Verwandten, Freunden und Bekannten
den Gemeindeklick weiterzuempfehlen.

Unter allen Teilnehmern, auf deren
Initiative hin sich drei neue Bürgerre-
porter beim Gemeindeklick anmelden,
verlosen wir jeden Monat einen Veran-
staltungsgutschein von
www.eventim.de im Wert von 100 є.

Die Werbeaktion geht über die Monate
Juli, August und September. Jeder Teil-
nehmer nimmt an der Monatsverlosung
teil. Somit haben Sie drei Chancen, ei-
nen 100 Euro-Gutschein zu gewinnen.

Wie es genau funktioniert, können Sie
auf www.gemeindeklick.de/4784 nach-
lesen.

Das Gemeindeklick-Team von Nuss-
baum Medien freut sich auf zahlreiche
neue Mitmach-Reporter

und wünscht Ihnen viel Glück für die
Verlosung.

Schulanfang 2015
Nutzen Sie unsere Sonderveröffentli-
chung um Ihrem Kind oder Enkelkind
durch einen lieben Gruß in unseren
Amts- und privaten Mitteilungsblät-
tern einen guten Start in die Schulzeit
zu wünschen. Wir stellen Ihnen hierfür
online unter www.nussbaummedien.
de/schulanfang liebevoll gestaltete
Musteranzeigen zur Verfügung. Die
Sonderseiten zum Schulanfang erschei-
nen in der Woche 37. Ausnahmen: In
unseren Amts- und privaten Mittei-
lungsblättern, die 14-täglich in den
geraden Wochen erscheinen, werden
die Sonderseiten bereits in Woche 36
abgedruckt. In S-Münster erscheint der
Sonderteil in Woche 35.

Hurra, die Schule beginnt

(wwp) Bald ist es so weit, die Schule be-
ginnt und für viele Kinder zum ersten
Mal. Von nun ab werden sie mehrere
Stunden am Tag außerhalb der Familie
in der Schule verbringen und neue An-
forderungen meistern. Die meisten Kin-
der freuen sich sehr auf die Schule und
können den ersten Schultag gar nicht
erwarten. Wir zeigen einige Tipps, die
den Einstieg in diesen neuen Lebensab-
schnitt erleichtern können.

Vor dem ersten Schultag
Eltern sollten in den letzten Wochen
vor dem Schulanfang gemeinsam mit
den Kindern den Schulweg gehen. Hier
sollte der kürzeste und sicherste Weg
genommen werden. Auf dem Weg
müssen dem Kind alle wichtigen Re-
geln, wie es sich im Straßenverkehr zu
verhalten hat, erklärt werden.

Gesunde Ernährung
Eine gesunde und ausgewogene Ernäh-
rung ist gerade für Kinder sehr wichtig.
Lieber auf Süßes verzichten und neben
dem Schulbrot öfters frisches Obst bei-
geben.

Erholsamer Schlaf
Schulanfänger sollten möglichst immer
zur gleichen Zeit und nicht zu spät ins
Bett gehen. Aufregende Fernsehsen-
dungen am Abend sind tabu. Eine hal-
be bis zu eine Stunde sind für Schulan-
fänger ausreichend.

Lernen zu Hause
Für die Hausaufgaben benötigen die
Kinder einen Platz, wo sie in Ruhe ler-
nen können. Eltern sollten die Kinder
motivieren, indem auch sie immer wie-
der schreiben und lesen, denn sie sind
Vorbild für ihre Kinder.

Sinnvolle Freizeitgestaltung
Nach den Hausaufgaben sollte den
Kindern noch genügend Zeit bleiben,
persönlichen Interessen nachzugehen.
Das Mitsprache- und Mitentscheidungs-
recht der Kinder bei der Auswahl der
Freizeitaktivitäten fördert deren Eigen-
aktivität und Selbstständigkeit. Unter
diesem Aspekt erhält auch eine sinn-
volle Freizeitgestaltung eine wichtige
Bedeutung für eine positive kindliche
Entwicklung.

Aus dem Gemeindeklick
Gedicht „Spanischer Schatten“
Schatten an der weißen Wand,
Mittagshitze eingebrannt,
blauer Himmel, Sonnenflimmern,
Maunzen und ein schwarzes Schimmern.
Schatten an der weißen Wand,
höchst lebendig und galant,
Fell samtweich mit Seidenglanz,
Pfotenspiel voll Eleganz.
Schatten an der weißen Wand,
dieser Schatten ist bekannt:
Katze LUMBRE liebt das Schleichen,
mag gern um Fassaden streichen.
Schatten an der weißen Wand
kommt auf mich nun zugerannt.
Eben noch schwarzweiß zu seh´n,
nun in meinem Arm, wie schön !
Schatten an der weißen Wand,
Mittagshitze eingebrannt,
blauer Himmel, Sonnenflimmern,
will mich lang an dich erinnern.
Margrit Baumgärtner


